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Medientext 
 
 
Dank Naturbaustoffen Heizkosten gesenkt und Wohnkomfort erhöht 

 
Im Frühling 2009 entschlossen sich Kurt Siegenthaler und Liselotte Friedrich für 

den Umbau ihres Einfamilienhauses in Selzach (SO). Der gesamte Umbau verlief 

von Anfang bis zur Abnahme zur vollen Zufriedenheit der Bauherrschaft. Eine 

zentrale Rolle spielten dabei die HAGA Naturprodukte. 

 

Das Einfamilienhaus mit Baujahr 1968 wies vor dem Umbau die typischen Eigenschaf-

ten einer 60-er-Jahr-Immobilie auf: Kleine, enge Räume, alte Teppichböden, Vorhänge, 

nicht mehr zeitgemässe Farben und Materialien. Auch die Isolation des Hauses genüg-

te den heutigen Ansprüchen nicht mehr.  

 

Im Winter 2009 drang Wasser ins Mauerwerk ein und verursachte einen Schaden, der 

sofort behoben werden musste. Die beauftragte Firma Kurt Christen, Maler / Gipser, 

Selzach, löste das Problem kompetent und bei einem unverbindlichen Gespräch spra-

chen die Eigentümer den weiteren Renovationsbedarf ihres Hauses an. Seit längerer 

Zeit war für Kurt Siegenthaler und Liselotte Friedrich klar, dass eine grundlegende Sa-

nierung immer notwendiger würde. Besonders im Fokus stand eine effiziente Däm-

mung des Eigenheimes. 

 

Fachbetriebe aus der Region berücksichtigt 

Die Firma Kurt Christen hat sich seit längerer Zeit auf die Renovation von alten Liegen-

schaften spezialisiert. Diverse Referenzen waren für Kurt Siegenthaler die Basis für die 

Zusammenarbeit, bei der Christen die Bauleitung übernahm. In einer ersten Phase rek-

rutierte er auf Grund des Anforderungsprofils der Bauherrschaft mögliche Handwerks-

betriebe für die Offerteingabe. Die angefragten Betriebe aus Selzach nahmen vor Ort 

einen Augenschein und reichten danach ihre Offerten ein. Diese wurden vom Bauleiter 

geprüft und als Gesamtbudget vorgelegt. Nach diversen Besprechungen und dem OK 

der Bank für die Finanzierung wurde der Auftrag erteilt. 
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Leben auf der Baustelle 

Pünktlich um 08.00 Uhr erschienen alle Handwerker am ersten Tag des Umbaus auf 

der Baustelle zu einer Besprechung und schon kurz danach ging es richtig los: Wände 

und Böden wurden herausgerissen, das alte Badezimmer zurückgebaut und Bauschutt 

abgetragen. Dank der erstklassigen Organisation, sorgfältiger Arbeit und täglicher Rei-

nigung war es den Bauherren möglich, während der ganzen Bauphase zusammen mit 

ihren drei Katzen im Haus zu wohnen. 

 

HAGA-Produkt für eine nachhaltige Isolation 

Die alten Storenkasten wurden entfernt, mit Isolationsmaterial voll ausgekleidet und 

nach innen und aussen gedeckt. Die Sonnenstoren sind jetzt aussen angebracht. Die 

Bauherren entschieden sich, die Isolation nach innen zu bauen, um nicht zu viel Licht 

zu verlieren. Kurt Christen empfahl für die Isolation HAGA Produkte zu verwenden, da 

er in den letzten 20 Jahren sehr gute Erfahrungen damit gemacht hatte. Fürs Dach 

wurde HAGA Cellulosefaser Dämmstoffe verwendet, die Wände wurden mit HAGA 

Multipor Mineraldämmplatten 60 mm und Calsitherm Klimaplatten 25 mm innen ver-

kleidet. 

 

Jeden Winter Geld sparen 

Die hervorragenden Isolations-Eigenschaften sind seit dem Umbau beim deutlich ge-

ringeren Heizölverbrauch spürbar. Dies zeigt sich in einer finanziellen Einsparung von 

rund Fr. 1‘200.00 pro Jahr. Aber auch das verbesserte Raumklima und der optimale 

Feuchtigkeitsaustausch sind dank den HAGA Naturprodukten deutlich spürbar. 

 

Perfekte Umsetzung 

Das Haus ist seit der Renovation im Innenbereich nicht mehr zu erkennen: Ein edler 

Parkettboden, grössere und hellere Räume, ein neues Bad, eine Treppe mit Parkett 

statt Teppich, ein elegantes Treppengeländer, die Mehrheit der Böden auf gleichem 

Niveau, neue Sonnenstoren, mit Naturfarben frisch gestrichene Wände haben die 

Wohnqualität deutlich verbessert. Auch bei der Beleuchtung setzten Kurt Siegenthaler 

und Liselotte Friedrich gezielt Leuchten ein, die das moderne Innendesign unterstüzen. 
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Und was die Bauherren kaum für möglich hielten: das Budget wurde deutlich unter-

schritten, sodass man am Schluss ohne Zusatzbudget sogar die Fassade noch malen 

konnte. Für die Qualität der Arbeiten spricht, dass seither keine einzige Garantiearbeit 

ausgeführt werden musste. Dieser Umbau erfüllte die geheimsten Wünsche der Bau-

herrschaft an die Renovation ihres Eigenheims. 

 

((Kasten)) 

Unterstützung durch die HAGA Fachleute 

Die Fachleute der HAGA AG unterstützen Planer, Architekten und Bauherren schon bei 

der Planung mit ihrem Know-how. Weitere Infos unter www.haganatur.ch und Tel. 062 

889 18 18. 

 

# # # # # #  
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Bildlegende:  
Vorher – nachher: das Haus ist nicht mehr zu erkennen 
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Für die Beantwortung allfälliger Fragen stehen zur Verfügung: 
 

HAGA AG Naturbaustoffe 

Hübelweg 1 

CH-5102 Rupperswil 

Tel. +41 (0)62 889 18 18 

Fax +41 (0)62 889 18 00 

www.naturbaustoffe.ch 

info@haganatur.ch 
 
 

oder: 
 
 

CR Communications GmbH 

Chris Regez 

Lerchenweg 13 

5036 Oberentfelden 

Tel. 062 721 69 00 

Fax 062 721 69 05 

www.crcomm.ch 

 


